
Unser multiprofessionelles Team besteht aus 
erfahrenen Palliativmedizinern, Palliative care-
Pfl egekräften, Sozialpädagogen, Physiothera-
peuten, Psychoonkologen, Kunsttherapeuten, 
Wundmanagern, Seelsorgern und Hospizhelfern.

Sie können unsere Arbeit durch 
eine Spende unterstützen:

Kontoinhaber Klinikverbund Kempten-Oberallgäu
Kreditinstitut Sparkasse Allgäu
BIC BYLADEM1ALG
IBAN DE25 7335 0000 0310 0003 85
Stichwort PMD

Bei Spenden ab 100 € erhalten Sie automatisch 
eine Spendenquittung. Bitte geben Sie bei Über-
weisung Ihre Postanschrift an.

Sprechen Sie uns an, 
wir sind gerne für Sie da!

Klinikum Kempten
Klinik für Hämatologie, Onkologie  
und Palliativmedizin – PMD
Robert-Weixler-Straße 50
87439 Kempten
Telefon 0831 530-1954
E-Mail pmd@klinikum-kempten.de

So finden Sie uns 

PMD  /  Palliativstation B2
Gebäude B Ebene 2

Alle Reisen haben eine 
heimliche Bestimmung, 
die der Reisende nicht ahnt. 
Martin Buber

Palliativmedizinischer 
Dienst

PMD



Unser Auftrag – Entlasten und für Sie 
da sein

• Verbesserung der Lebensqualität
• Linderung von Symptomen wie Schmerzen, 

Erbrechen, Atemnot, Verwirrtheit oder Angst
• Koordination und Organisation der weiteren 

Versorgung nach dem Krankenhaus wie zum 
Beispiel durch den ambulanten Palliativdienst 
(SAPV) oder in einem Hospiz

• Unterstützung bei schwierigen Entscheidungen  
zu nächsten Behandlungsschritten und 
Therapie zielen

• Beistand bei Sinnfragen psychologischer und 
spiritueller Art

• Vorausschauende Versorgungsplanung inklusive 
Beratung bei Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht

• Mitbegleitung in der Sterbephase
• Vermittlung von Hilfsangeboten für Angehörige 

in der Trauerphase

PMD – Ein spezialisiertes Angebot in 
jeder palliativen Situation

Der Palliativmedizinische Dienst begleitet und 
betreut schwerkranke und sterbende Men-
schen und deren Angehörige auf allen Stati-
onen des Klinikverbunds, nicht nur auf der 
Palliativstation.

Der PMD bietet in komplexen Situationen sein 
Fachwissen und seine Unterstützung an. Wir 
wollen unsere Patienten und die Angehörigen in 
jeder palliativen Situation entlasten, eine ganzheit-
liche Betreuung anbieten und dadurch ein erfülltes, 
selbstbestimmtes und beschwerdearmes Leben 
bis zuletzt ermöglichen.

Die Einbeziehung des PMD ist zu jedem Zeitpunkt 
einer Erkrankung auch begleitend zu einer Che-
motherapie oder einer Strahlentherapie möglich. 
Der PMD ist Ansprechpartner für alle Menschen 
mit einer unheilbaren Erkrankung, nicht nur für 
Menschen mit einer Tumorerkrankung.

Die palliativmedizinische Betreuung erfolgt in 
enger Abstimmung mit den behandelnden Ärzten 
und dem Pflegeteam. Wichtige Voraussetzung für 
den PMD ist ein früher Kontakt zum Patienten und 
seinen Angehörigen.

Wir wollen die Versorgungsrealität im 
Krankenhaus positiv verändern.

Wichtig ist für uns der Kontakt und die Ein-
bindung der Familie und der Angehörigen. 

Der PMD kommt täglich zum Patienten und steht 
auch für Fragen der Angehörigen zur Verfügung. 
Angehörige können beim täglichen Gespräch 
gerne dabei sein. Bitte nehmen Sie zur Termin-
absprache mit uns Kontakt auf.

Zusammenarbeit mit der Palliativstation 

Wenn die Belastung sehr groß ist und die Ge-
samtsituation sehr schwierig ist, kann eine Verle-
gung auf die Palliativstation vermittelt werden.

Vor der Verlegung auf die Palliativstation ist 
ein Einschalten des PMD sinnvoll, um Ziele zu 
definieren, Ängste abzubauen und Erwartungen 
zu klären. Davon profitieren der Patient und 
seine Angehörigen. Die palliative Therapie wird 
fortgeführt und mit dem Team der Palliativstation 
abgestimmt.
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Unser Auftrag – Entlasten und 
für Sie da sein

• Verbesserung der Lebensqualität
• Linderung von Symptomen wie Schmerzen, 

Erbrechen, Atemnot, Verwirrtheit oder Angst
• Koordination und Organisation der weiteren 

Versorgung nach dem Krankenhaus wie zum 
Beispiel durch den ambulanten Palliativdienst 
(SAPV) oder in einem Hospiz

• Unterstützung bei schwierigen Entscheidungen 
zu nächsten Behandlungsschritten und 
Therapie zielen

• Beistand bei Sinnfragen psychologischer und 
spiritueller Art

• Vorausschauende Versorgungsplanung inklusive 
Beratung bei Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht

• Mitbegleitung in der Sterbephase
• Vermittlung von Hilfsangeboten für Angehörige 

in der Trauerphase

PMD – Ein spezialisiertes Angebot in 
jeder palliativen Situation

Der Palliativmedizinische Dienst begleitet und 
betreut schwerkranke und sterbende Men-
schen und deren Angehörige auf allen Stati-
onen des Klinikverbunds, nicht nur auf der 
Palliativstation.

Der PMD bietet in komplexen Situationen sein 
Fachwissen und seine Unterstützung an. Wir 
wollen unsere Patienten und die Angehörigen in 
jeder palliativen Situation entlasten, eine ganzheit-
liche Betreuung anbieten und dadurch ein erfülltes, 
selbstbestimmtes und beschwerdearmes Leben 
bis zuletzt ermöglichen.

Die Einbeziehung des PMD ist zu jedem Zeitpunkt 
einer Erkrankung auch begleitend zu einer Che-
motherapie oder einer Strahlentherapie möglich.
Der PMD ist Ansprechpartner für alle Menschen 
mit einer unheilbaren Erkrankung, nicht nur für 
Menschen mit einer Tumorerkrankung.

Die palliativmedizinische Betreuung erfolgt in 
enger Abstimmung mit den behandelnden Ärzten 
und dem Pfl egeteam. Wichtige Voraussetzung für 
den PMD ist ein früher Kontakt zum Patienten und 
seinen Angehörigen.

Wir wollen die Versorgungsrealität im 
Krankenhaus positiv verändern.

Wichtig ist für uns der Kontakt und die Ein-
bindung der Familie und der Angehörigen. 

Der PMD kommt täglich zum Patienten und steht 
auch für Fragen der Angehörigen zur Verfügung. 
Angehörige können beim täglichen Gespräch 
gerne dabei sein. Bitte nehmen Sie zur Termin-
absprache mit uns Kontakt auf.

Zusammenarbeit mit der Palliativstation 

Wenn die Belastung sehr groß ist und die Ge-
samtsituation sehr schwierig ist, kann eine Verle-
gung auf die Palliativstation vermittelt werden.

Vor der Verlegung auf die Palliativstation ist 
ein Einschalten des PMD sinnvoll, um Ziele zu 
defi nieren, Ängste abzubauen und Erwartungen 
zu klären. Davon profi tieren der Patient und 
seine Angehörigen. Die palliative Therapie wird 
fortgeführt und mit dem Team der Palliativstation 
abgestimmt.

Alle Reisen haben eine 
heimliche Bestimmung, 
die der Reisende nicht ahnt. 
Martin Buber


